
 

Steckbrief für die Kirchenvorstandswahlen am 13. September 2026  

Ev-Luth. Kirchgemeinde Johannes-Kreuz-Lukas Dresden 

 

Das bin ich:  

Christoph Darré, 65 Jahre, ledig.       

 

Das mache ich beruflich: 

Regierungsdirektor im Sächsischen Staatsministerium des  

Innern. 

 

Was moƟviert mich zur Kandidatur? 

Die Kirchgemeinde ist ein Teil meiner Heimat. Ich möchte mich daher für eine nachhalƟge ZukunŌ der 
Kirchgemeinde akƟv einsetzen. 

 

Was bringe ich mit? 

Die TäƟgkeit in einem Kirchenvorstand besteht zu einem großen Teil (leider) aus der Wahrnehmung von Ver-
waltungsaufgaben. Das kann ich. Das kenn ich. Ich war jahrelang Kirchvorsteher für die Johannesgemeinde. 
Als Verwaltungsjurist (mehr als 30 Jahre) bin ich mit Verwaltungsfragen und -verfahren gut vertraut.  

 

Was möchte ich bewegen? 

Neben einer effekƟven Wahrnehmung der Pflichtaufgaben des Kirchenvorstands (z. Bsp. Personal- oder 
Friedhofsverwaltung) bewegen mich zusätzlich und hoffentlich die Kirchgemeinde zwei Punkte: 

 Wie sehen wir uns selbst? Wo wollen wir hin? Wollen wir eine Gemeinde werden - so denke ich - oder 
weiterhin nur eine Verwaltungseinheit mit drei nachgeordneten Bereichen bleiben? 

 Mein Ziel ist eine gute Präsenz der Kirchgemeinde in der Öffentlichkeit. Wir sollten das Evangelium so 
leben, dass Andere uns interessiert fragen: Was macht ihr denn da? Warum macht ihr das so? 

 

Mein MoƩo: 

Kirche ist akƟve Gestaltung des Gemeindelebens, nicht nur der SonntagsgoƩesdienst. 


